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ER Mainz, vom 8. Auguſtt 
Geſtern Nachmittog gegen zwe Uhr ſind Se. 
Maßfeſtat der Rönig von Preußen in unſern 


Mauern angekommen, und babın ın dem Preu⸗ 


ßiſchen Kommondanturgebaͤude Ibr Abſteige⸗ 


u Die Generalitat, die 


Oberoffiztere der Garn ſon, fo wie die erſten 
Beamten des Landes und der Stadt machten 


2 Sr Maieſtät ihre Aufwartung, und wur den 


von Allerboͤchſtdenſelben zur Tafel gezogen Nach 
derſelben wurden Se. Majeſtat von Sr. Durch⸗ 
laucht dem Herrn Herzog von Naſſau bewill⸗ 
kommt. Gegen 
das hier garnifonirende Oeſtreichſſche Regiment 
von Kerpen auf dem Paradeplatze in Augen⸗ 
ſchein zu nehmen. Dieſen Morgen um o Uhr 


haben Se. Majeſtaͤt, nachdem Sie in der Frü, 
be Ibre beiden bier Tiegenden Regimenter bei 


Mombach gemuſtert batten, unfere Stadt wies 


der verlaffen. Jedermann war erfreut, den 
bochverehrten Monarchen im beſten Wohlſeyn 


zu erblicken. 


Paris, vom 4. Auguſt. 

Aufs neue hat der Konig die Kunſtausſtel⸗ 
lung beſehn und ſagte bei dieſer Gelegenheit: 
„Es thut mir leid, Hrn. Gerard nicht bier zu 


finden; ich batte ihm gern in Gegenwart Hein⸗ 


kichs des aten, (deſſen Einzug in Paris Gerard 
gemalt hat) angezeigt, daß ich 
erſten Maler ernannt babe.!“ Als der König 
die Sammlung alter Kunſtwerke betrachtete, 


= rief er; Nun, nun! wir find noch reich genug. 


Bei feiner Rückkehr von einer Promenade fubr 
der Koͤnig neulich auch nach dem Garten 


* 1 


ge 
DEN No. 133. 
“ 8 | 85 x : Ä n = & = = 
Im Verlage der Müllerfchen Buchdruͤckerel auf dem Holzmarkte. = 


Montag, den 2 5. Auguſt 1827. 5 


Abend geruhten Hoch ſtdieſelben 


ibn zu meinem 


nismus der Wagen. 
Dem Moniteur zufolge 
rung bel. St. Aubin zuſammengezogene Preußi⸗ 
ir Corps 14029 Mann und 3196 Pferde ſtark. 
Es nabt ein merkwürdiger Zeitpunkt: die 
wirkliche Vollziehung des wichtigen Wahlgeſe⸗ 
tzes, das den Sriumpb der conſtituttonellen 


Partbei ſichern muß indem neulich die neuge⸗ 


büdeten. Wablkorps der erſten Serie zur Er⸗ 


wäblung. von neuen Repräſentanten ſchreiteu 


ſollen. Dieſe Wahlkorps find jetz gebildet und 
ihren Operatjonen ſiebt man mit Verlangen 
entgegen. Man hofft auf die nabe Abſchaffung 
dir Geſetze über die allgemeine Sicherheits⸗ 


Polizei und über die Prevotal⸗Gerichte. Unter 


einer conſtitutionellen Legislatur konnen dieſe 
nicht laͤnger beſteben, und fie ind um ſo zweck⸗ 
widriger, da ja bei vielen Gelegenheiten die 
geſetzmaͤßig beſtehenden gerichtlichen Behörden 
bewieſen haben, daß es ihnen weden an Eifer, 
noch an Mitteln mangelt, um alle, die als 


Rubeſtöhrer erkannt werden, aufs Strengſte zu 


beſtrafen. Es bedarf alſo bierzu keiner außer⸗ 
ordentlichen, durch die Cbarte nicht anerkann⸗ 


Beauon, um die Franzöͤſiſchen Berge zu beſehn, 
und bezeigte ſeine Zufriedenheit mit dem Mechasß 


iſt das zur Muſte. ö 


Er 


ten Gerichte, und zugleich keiner befondern 


Maaß regeln, um Bürger in Verbaft zu nehmen, 


die ſich politiſcher Vergehen Shuldig machen, 


indem die im peinlichen Geſetzbuch bierüber 
enthaltenen Verfügungen zur Genüge ausreichen, 
Oesbalb muͤſſen auch die Außerit unbeſtimmten 
und vagen Artikel des außerordentlichen Geſetzes 


vom November 1815 (ber aufrühteriſche Der 5 


ij 


= und der Sprache dargethan hat. 
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f 8 EEE TER RE en a 
brauch getrieben worden iſt, ihrem ganzen In⸗ 
. revidirt und vielfach modiſtzirt wer⸗ 
den. endlich iſt es dringend, das temporaire 
Geſetz über die Beſchraͤnkung der Preſſe aufzu⸗ 
beben, und die liberalen Ausſpruͤche der Charte 


auch in dieſer Hinſicht in Vollziehung zu ſetzen, 


wie der vielgelefene Benjamin Conſtant dieſes 

in feiner neuen Flugſchrift (de la liberte de 
Ia presse et de la doctrine du Ministere pu- 
blic) mit würdiger Ueberlegenheit der Gründe 


Vorgeſtern wurde ein Menſch vor das Zucht⸗ 


Polizei Tribunal gefordert, weil er ſich auf 
keinem der oͤffentlichen Platze beleidigender Aus⸗ 
drucke gegen die Koͤnigl. Würde bediene hatte, 


Als man ibm fragte, ob er dieſe Reden viel⸗ 
leicht ausgeſtoßen batte, alß er zu viel getrun⸗ 
ken, antwortete er: „Nein, ſondern vielmehr 
in einem Augenblicke, wo ich zu wenig gegeſſen 

pate. Uebrigens wollte ich Niemanden belei⸗ 
digen Ich wollte nur ins Gefaͤngniß gebracht 
ſeyn, um daſelbſt unterbalten zu werden.“ 

Das Gericht war menſchlich genug; ſeinen 
Wunſch zu erfüllen, und ihn zu zmonatlicher 
Gefaͤngnißſtrafe zu verurtheilen. 

Die Srappiſten ſind aus England auf Bere 


anſtaltung des Koͤnigs, und auf unſerer Fre⸗ 
gatte Revange abgeholt worden. Unter inen 
befinden ſich mehrere Ausländer "vom Stande. 


Dem Capitain der Revange bat der Prior 
einen Degen geſchenkt, mit dem ein Mitglied 
des Ordens ehemals fuͤr ſeinen Fürſten gefoch⸗ 
ten. In dem Begleitungs⸗Dankſchreiben wird. 
geſagt! „Sie hatten alles vorhergeſebn, alles 
berechnet, uns nichts zu fordern, ja nichts zu 
wuͤnſchen übrig gelaſſen; Greiſe Rinder, Kranke, 
keiner war ihrer ſorgſamen Menſchenliebe ent⸗ 
gangen. Sie waren fuͤr uns der von der 
Vorſehung geſandte Engel, der den jungen 
ä den Schoos feiner. Familie zuruͤck⸗ 
Finn Er 
e Cazes Geſundbelt iſt noch immer 
ſebr ſchwaͤchlich, und ſeine baͤufſigen und ange⸗ 
ſtrengten Geſchaͤfte untergraben dieſelbe caͤg⸗ 


n * KARLS 

Der Conſtitutionel erſcheint wieder, aber 
unter dem Titel: Journal de Commerce a 

Wie wan ſagt waren es die Marſchäſle 

Hellermann, Jourdan und Lefebure, die durch 

ihre Erklärung; der General St Maurice 


r 
N 


den und Schriften) mit dem fo großer Miß⸗ derblichen Duell zwangen. 


mäß ſe ſich ſchlagen, ihn zu degg. ihm ſe ver 


Obriſt Dufay, batte ſchon 
Klage gefübrt, und hat im 
der rechten Hand verloren. BE 

Man machte viel Aufhebens von einem in 
Korſika entdeckten, bisber Unbekannten dem 
Golde sehr abnlichen Metall, und mehrere 
Herrſchaften beſtellten ſich Service aus dieſem 
Oorsicorum. Bel genauer Unterſuchung findet 
ſich, daß es Kupfer, mit Zuſatz von 16 Pro⸗ 
cent Silber und anden Metallen iſt. 3% 

Um die Lankaſterſche Lebrart weiter zu vers 
breiten, werden 11 Muſterſchulen im Reiche 
errichtet. ' ZZ & E 

Die Gräfin 4), die ſich in unſern gros 
Ben Geſellſchaften durch Geiſt auszeichnete, und 
noch im blühenden Alter if, tritt in den Kar⸗ 
meliter⸗Orden, deſſen Mitglied einſt die Laval⸗ 


zuvor beim Koͤnige 


liere war. 


Ein bieſiger Gelebrter batte dem Ruſſiſchen L 


Kaiſer Origmalbriefe von Voltaire überſchickt. 
In der Antwort, die der Graf Capo d Iſtria 


„Sein oer dee 


Kriege den Gebrauch — 


beim Zuruͤckſenden ersheilte, beißt es: „Mit f 


Befremden bat der Kaifer bemerkt, daß Sie 


etwas voreilig feine Meinung über den Mann 


vorausfegen, den Sie Patriarchen der Schrift 
ſteller jenes Zeitalters zu nennen belieben, be⸗ 
ſonders weil d a 


kannte, nie von Sr. Mafe⸗ 
ſtaͤt gebilligt worden (ind. “ = 

Der Verfaſſer der Poſſe: combat de mons 
tagne (Kampf der Ruſſiſchen und Kranzöfiisen. 


Rutſchberge) nehmen von dem durch dieſelbe 


verurſachten Streit Anlaß, einen Prolog beizu⸗ 


fügen. worin fie erklaren; Ihre Abſicht ſei nicht 


geweſen, eine an ſich achtungswerthe Klaſſe 
von Bürgern anzutaſten, ſondern einige junge 


Gecken laͤcherlich zu machen, die durch ihre 


ſeltſamen Aufzuͤge ſich der Carrikatur felb 
Preis geben. 


bell die Grundſaͤtze zu denen ſich dien 
tee Schriftiſteller be ie 


Einer der jungen Herren folk 
von dem Schauſpieler Brunet perſoͤnlich G 
nugtbuung gefordert, aber zur Antwort erbale 


ten haben: „da würde des Duelliren kein Ende 


werden wenn ich mich mit allen Narren, die 
ich vorſtellen wuß ſchlagen ſollte“ Da der 
Held des Stücks, Callicot, nach einem Baum⸗ 


„ Pariſer Blätter nennen die Dame nicht, deutſchs 
aber berſichern: Die Gräfin Genlis ſei ger 2 
Dann würde Frankreich ſeine beiden Schriftſtel⸗ 

lerinnen zu gleicher Zeit verlieren Frau von 


Denlis ſteht aber nich! mehr in der Biache des 


Seife N 


wollenzeuge, beiße, und gegen die Kaufdiener Unterbandlungen in Rom von der Propaganda. 
an ein anderes Dribunat überwieſen worden. 
Geſtern wurde Watſon's, Preſton 8, Dhiſtle⸗ 
wood's und Hooper's Befreiung in der Kron⸗ 


obgeſiegt hat, To ſagen unſere Witzlinge: les 
calicots ont fait tomber la toile (die Kali» 
cots baben die Leinwand zum Fallen gebracht.) 

Dr Spurzheim, Galls Junger, iſt zu Paris 
angekommen. Er ſcheint nach dem Beiſpiele 


des letztern, fh, für immer hier niederlaſſen 


zu wollen 

Eins lee Blätter nennt es eine abge⸗ 
ſchmackte Behauptung, daß im Spaniſchen 
Amerika ein Kampf zwiſchen Monarchismus 
und Republikanismus ſtatt finde. Auf einer 
2000 Lieues langen und 4 bis 500 Lieues breiten 
Flache wären 3 bis 4 Millionen Spanier, 
mit 12 Millionen. Indianern, Mulatten und. 
Negern zerſtreut⸗ Nur ein paar tauſend Han⸗ 
delsleute, in einigen Staͤdten vereinzelt, plau⸗ 
derten von Sicherbeit und Gleichheit; den übri⸗ 
gen wäre dieſe Idee ganz fremd. Der wackere 
zablreiche Adel halte auf feine Privilegien; die 
mächtige Geiſtlichkeit auf die Vorrechte der 
katholiſchen Kirche; einige gierige grauſame 
Abendtbeurer, an der Spitze zuͤgelloſer Banden, 
ſtrebten nach militalriſchem Oespotismus; die 
übrigen Einwohner kümmerten ſich gar nicht 
um die Regierung; aus einem ſolchen Chaos 
konne unmoglich eine republikaniſche Verfaſ⸗ 
fung bervorgebn. Wenn man von Freiſtaaten 
in Buenos Ayres und Karakos rede, ſo ſey 
das ein leerer Sitel; denn iz Beiden- übten die 


W und Obergenerole tyranniſche Her 


ſchaft aus. 


London, vom 1. Auguſt⸗ 


Der Prinz Regent hat dem Herzog Welling⸗ 5 
ton erlaubt, den ihm von dem Koͤnige beider 


Sicilien verliehenen St. Ferdinands⸗ und Ver⸗ 
dienſt⸗Orden und den Orden des bell. Janua⸗ 
us anzunehmen. Geſtern ſind Se. K. H nach 
ampton s Court abgereiſt, von wo fie nach 
SBrigbton gehen und dann eine Reife nach den 
Grafſchaften Oxford, Worceſter und Warwick 
Machen werden. 
Lord Caſtlereagh konnte dem am Dienflag 
gehaltenen Kabineisrath, Unpäßtichkeit halber, 
nicht beiwob nen 
Vorgeſtern kam unſer nach China geſandter 
Borbicafter, Lord Amberſt, in Porismouth an, 
und wurde mit 13 Kanonenſchüſſen ſalutirt. 
Die Ikländiſchen Biſchoͤfe haben faſt ohne 
f Ausnahme die Maoftegein, welche das katho⸗ 
aa Bureau zur Hintertreibung des Veto ger 


mmen, gut ‚asheißen: und es getadelt, daß 5 


. 1 


und UnkersZaverne mit einem glänzenden Mab⸗ 


le gefeiert, wobei Hunt den Vorſitz führte. 


Watſon behauptete, daß Jemand anders als 
fein Sohn auf Preſton geſchoſſen babe. 


Der Gemeinderath (commoncouncil) der 


Stadt London bat die Verbeſſerung der alten 
Specialjüry Lifte, angefangen. Aus den Tau⸗ 
ſenden von Kandidaten, die auf derſelben ſtan⸗ 


den, eigneten ſich kaum 100 zu Geſchwornenz; 


der Ueberreſt war, trotz aller ſpatern Ergaͤn⸗ 
zungen der vor go Fahren: begonnenen’ Lifte, 
entweder code oder vor Alter unfähig: gewor⸗ 
den. 
ſtern ein Kompliment zu machen, eine Predigt 


drucken laſſen, worin der Kaplan des Lorde⸗ 
Mapors neulich das Syſtem des leidenden Ge⸗ 
borfamd gegen die Koͤntal. Macht als goͤrtliche 


Lehre dargeſtellt hat. Hiermit iſt der Gemein⸗ 
deratb ſehr unzufrieden. 


Unſere Miniſterialbläiter ſchelten den Mars 


quis Almeida einen Jakobiner weil er in Nies 
derlänpiſchen Zeitungen erklärt: 


das druckende Engl. Joch abzuſchütteln. 


Drei bis vier Perſonen, die Sklaven geſtoy⸗ 
len baben, find in dem Staat Delavare mit 


öffentlicher Aus ſtellung, 50 Hieben, Abſchnei⸗ 


dung der Ohren und Brandmarkung beſtraft 


worden. 
(In Ländern, wo noch Sklaverei herrſche, 


wie in einigen der Freiſtaaten von Amerika) 
muß freilich der Sklavendiebſtahl fo wie Vieß⸗ 
Sollten aber 
dieſſe Art von Strafen dort noch gebräuchlich a 


raub geſetzlich beſtraft werden 


fern?) 
In der Zeitung von Bahia vom 20ſten Mai 


iſt der Sieg über die Aufrührer zu Jernam⸗ 


bucco am ı5ten mit ſehr glaͤnzenden Farben 
geſchildert. Es wurden 5 Kanonen‘ 2 Ber 
und die Kriegskaſſe, mit 1 Million Reis (à 2 


fen Dan Inhalt, erbeutet. Der Kapitain der 


Miliz, Pened Antonjo Joſe Dos Santos, iſt 


mit einem Detaſchement von 300 Mann dem 
flüchtigen Martinez nachgeſchickt worden und 
bat ihn gefangen genommen. 


Nachrichten aus Buenos ⸗ Apres zufolge, if. Be 


in Peru eine Spaniſche Eskadre angekomme 


Man trifft nun wieder Anſtalten, die Inſux⸗ a 5 a 


Die Aldermaͤnner haben, um den Mini⸗ 


die Verſchwoͤ r 
tung in Liſſabon ſey ein potriotiſcher Verſuch, 


1 


ver haßt gemacht baden. 


3 ENTER 


8 Er bitt zu verdrängen, welche ſich da / 


felbſt durch Grauſamkeit und Raäͤuberei ſehr 
Selbſt der Chef der 
Regierung, O Higgins, hat ſich geuoͤtbigt ‚ges 
»ſehn, den Genekal Soler verbaften und nach 
Busnos⸗Apres zuruͤckſchicken zu laſſen 


Bonapartes ganze . ſoll jetzt 


Billardſpiel ſeyn. 


N St. Petersburg, vom 23. Juli. 

Der Generüt der Infanterie, von vambs dorf, 
en durch die Erbebung in den Grafenſtand 
und die verliehene Nutznießung fehr beträcht⸗ 
licher Domainen auf 50 Jahre für die Ver⸗ 
dienſte, welche er ſich als Gouverneur der beis 
den juͤngſten Greßfürften erworben, belohnt 


f worden, 


1 


rn 


Am 1gten fand die feierliche Beerdigung des 
General Adjutanten, Grafen v. Strogonow, 
ſtatt, der Se. Maj nebſt den Groß fuͤrſten Con⸗ 
‚ Rantin und Michael beimohnten, 

Die Eskadre, welche ein Fuͤnftbeil unferer 
in Frankreich befindlichen Truppen zurückge⸗ 
holt, bat die Fahrt von Caiais nach Cron⸗ 
ſtadt in 10 Sagen zurückgelegt. 


Das Miniſterium der Nationalbildung macht 


mehrere Befoͤrderer, die das Schulweſen in Si⸗ 
berien findet, bekannt. Unter andern bat der 
Bauer Ronoſelow zum Bau der Schule ia dem 
Dorfe Oewaͤsk 5000 Rubel geſchenkt, zum An⸗ 
kauf der literariſchen Huͤlfsmittel 902, und zum 
Unterhalt der Schulen auf 5 Jahre jahrlich 
365, Rubel bewilligt. 

Am 26. Mai hielt die hieſtge Bibelgeſell⸗ 
ſchaft General⸗Verſammlung. Nach dem abge⸗ 
ſtatteten Bericht zaͤhlt man jetzt gegen 1000 
Bibelgeſellſchaften, worunter über 700 in Eu⸗ 
ropa. In Amerika waren derſelben 150, von 
denen 13 durch Frauen geſtiftet worden. Chris 
ſtophe und Petion verlangen fuͤr St. Domingo 


neue Deſtamente in Franzoͤſiſcher und Engliſcher 


Sprache. Auch beſtand eine Woelgiſfllſc akt 
auf St. Helena. 


Stockholm, vom 5. Außufk g 


= is jetzt weiß man noch nicht genau, was 


an dem Gerüchte iſt, daß ein Schuß von Sei⸗ 


5 155 eines Schwediſchen Zollbeamten auf ein 


Engliſches Schiff gefallen ſey Die Regierung 


pat zur genauern Unterſuchung des Vorfalls 


ſogleich ein Kriegsgericht in Landskrona nie⸗ 
dergeſetzt und den Großbrittanniſchen Agenten 
in Helſingoͤr N taffen, einige vertraute 


Kommando von 
zu Fuß ſo viel als 


lungen beiwohnen ſollen. 
Der Koͤuig hat dem Fuchfabrikanten Oeberg 


eine goldene Medaille mit der Inſchrift: Illis 


perſonen dahin zu ſchicken, die d den derben, . Be: 


* 


quorum meruere labores um dar Hals zu tla⸗ 


gen verlieben, wegen ſeiner Erfindung von wafs 
ſerdichten Such Im Jobre 1815 befanden fig. 
in Schweden 102 Tuchfabriken, welche fuͤr 
1, 212/97 Bankthaler verfertigten, dagegen im 
Jahr 1794 nur 77 Fabriken mlt einer Pro⸗ 
duktion für 464.630 Banktbaler vorhanden 
waren. = 
Vermiſchte Kachrichten. > 

Berlin. Wegen der feierlichen Aufſtelung 
der Denkmaͤler auf den Schlachtfeldern bei 
Großbeeren, Dennewitz und Külm, baben Se. 
Majeſtät von Rarlsbad aus, Verordnungen er⸗ 
laffen. Der Aufſtellung des Denkmals bei 
Großbeeren (am 23. Auguſt) follen die Zrups 
pentheile der Garde und Grengdier⸗Korps mit 
den Garniſonen von Berlin. und Potsdam bei⸗ 
wohnen, und bach geendisten Manser ein 
Viereck um das Denkmal bılyen, die Rede des 
Garniſonpredigers Zie be mit entbloͤßtem Haup⸗ 
teanhoͤren und ein drelmaliges Hurrah! rufen. 
Nach Dennewitz gebt zum 6. September ein 
Mann der erſten Garde 
möglich deute welche we⸗ 
nigſtens einen der drei letzten Feldzüge beige⸗ 


wohnt baben, und die hernach auf Konig! Ko⸗ 


ſten bewirihet werden. Vom Feldprobſt Of 


felsmeier wird die Rede gehalten Das nach 


Kulm in Böhmen (zum 29. Auguſt) beſtimmie 


Kommando unter dem Oberſt vieutenant von 


Köder, aus 1 Subaltern⸗Offizier und 26 


Mann Grenadieren des erſten Garde; Regi⸗ 


ments beſtehend, vorzugsweiſe Inbaber des 
eiſernen Kreuzes erhält, ſo lange es außer der 
Preußiſchen Grenze iſt, der Olſtzier taͤglich 2 
Dhaler und die andern Leute 8 Gr, Zulage, 
weil fie ſich im Auslande ſelbſt einquartieren 
und unterbalten muͤſſen, Der dort die Rede 


haltende Geiſtliche wird noch von Sr. Mai. _ 


beſtimmt werden. 

Am toten unternabm den Chemiker Flohr 
zu Breslau eine buftreiſe und kam nach einer 
Stunde und fünf Minuten Abends um 8 uhr 
drei und eine balbe Melle von der Stadt bei 
dem Dorfe Suſſewinkel wohlbehaltn zur 
Erde, 

Zu Girlie ſind am 30. Juli einige 20 pie; 
ſer nebſt dem Stück hauſe W 


9 - N 


